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I8gz.
Der städtische Rechenschastsbericht

über das Jahr 1895 bietet ein erfreuliches Bild von der Finanz
laste unserer Stadt , insofern der im April vorigen Jahres vom
Burgerausschuß genehmigte Voranschlag nicht nur nicht überschritten
wurde , sondern nach dem definitiven Abschluß sich sogar ein nam¬
hafter Ueberschuß herausstellte : gewiß ein Zeugnis dafür , daß
die Verwaltung der Stadt in guten Händen ruht . In einem statt¬
lichen Bande giebt der Bericht eine vollständig erschöpfende und
klare Ueberficht über die Einnahmen und Ausgaben der städtischen
Rassen . Wir entnehmen demselben folgendes :

Nach dem vom Bürgerausschuß in seiner Sitzung vom 17 . und 19.
April 1895 genehmigten Voranschlag wurden die gesamten Wirtschafts -
Einnahmen auf 1 971528 M . und der durch Umlage aufznbringende
Ungedeckte Gemeindeaufwand auf 926 343 M . zusammen auf 2 897 871M .
veranschlagt , welcher Summe die Wirtschaftsausgaben im gleichen Be¬
trage gegenüberstanden . Das Rechnungsergebnis gestaltete sich jedoch,
nach Abschluß der Stadtkasse -Rechnung für 1895, wie folgt : Es betragen
im „Hat " : die Wirtschafts -Einnahmen 8128 977 M . 40 Pf ., die Wirt¬
schafts -Ausgaben 2 840 049 M . 54 Pf ., demnach Ueberschuß der Wirt¬
schaft 288 927 M . 86 Pf ., oder , wenn dieser Berechnung das „ Soll " der
Rechnung zugrunde gelegt wird , 274 733 M . 52 Pf . Gegenüber dem
Abschluß des Rechnungsjahres 1894 trat daher eine Erhöhung des Ein -
nahme -Ueberschusses von (288927 M . 86 Pf . — 278129 M . 34 Pf . = )
10 798 M . 52 Pf . im „Hat " und eine Verminderung desselben von
(281,864 M . 55 Pf . — 274 733 M . 52 Pf . = ) 10 131 M . 3 Pf . im

- „ Soll " ein . Der Wirtschafts -Ueberschuß von 288 927 M . 86 Pf . ist haupt¬
sächlich durch Mehrerträgnisse an Verbrauchssteuern und Umlagen , sowie
durch Mehrablieferungen der Gas - und Wasserwerkskasfe , derRheineisenbahn -
und Friedhofkaffe , ferner durch den Wenigeraufwand auf die Schulanstalten ,
öffentliche Wege , die elektrische Centraluhranlage re. entstanden . Von
dem Ueberschuß der Wirtschaft für 1895 im Betrage von 278 927 M .
86 Pf . wurden als Deckungsmittel in den Voranschlag für 1896
273 938 M . eingestellt . In den 1895er Voranschlag konnten nur zur
Einstellung gelangen 263305 M . , somit 1896 mehr 10 633 M . ■— Aus
der nachstehenden Aufstellung ist ersichtlich, welche Wirtschaftseinnahmen
in hervorragender Weise zu den Gemeindeeinkünsten beigetragen haben ,
bezw . durch welche Wirtschafts -Ausgaben der Gemeindeaustvand vorzüg¬
lich verursacht wurde . Es entfallen nämlich : a . Von den Ein¬
nahmen im Gesamtbeträge von 3 128977 M . 40 Pf . : 1 . auf
die Rheinbahn 185 749 M ., 2. auf das Gaswerk 446 632 M . , 3 . auf das
Wasserwerk 228 354 M ., 4 . auf die Verbrauchssteuern 293 812 M . , 5 . auf
die Spar - und Pfandleihkasse 72 125 M . , 6 . auf die Umlagen 987 813
Mark , 7. auf die sonstigen Einnahme -Positionen 914 492 M . ; b . von den
Ausgaben im Gesamtbeträge von 2840049 M . 54 Pf . :
1 . auf die Mittel - und Volksschulen 701059 M . , 2 . auf die
Armen - und Krankenpflege 203 836 M ., 3 . auf die Unterhaltung
der Straßen rc. 311666 M . , 4. auf die Schuldentilgung und
Verzinsung 735 833 M ., 5 . auf die Gemeindeverwaltung 292 533 M . ,
6 . auf die Kreisumlage und den Beitrag an den Staat für die Schutz¬
mannschaft 185 388 M . , 7. aus die übrigen Ausgabe -Positionen
440 235 M . Die Passivkapitalien betrugen am 1 . Januar 1895 in
Summa 14 893 685,72 M ., getilgt wurden im Jahre 1895 326 400 M . ,
somit Stand auf 1 . Januar 1896 14 917 285,72 M . Da die Wirtschaft
dem Grundstöcke die nach den Schuldentilgungsplänen zur Amortisation
aufzuwendenden Summen jeweils abliefert , so hat der Grundstock die
noch im Rest stehenden , gekündigten aber nicht eingelösten Schuldver¬
schreibungen mit 20 085,72 M . aus eigenen Mitteln zu bestreiten . Die
von der Wirtschaft zur Schuldentilgung insgesamt noch auszubringende
Summe stellt sich daher auf 1 . Januar 1896 auf 14 897 200 M . Ueber
die Bewegung der umlagepflichtigen Steuerkapitalien in zu - oder ab¬
nehmender Richtung giebt die folgende Aufstellung Aufschluß . Es be¬
trugen : a, Grund - und Häusersteuerkapitalien 1895 85 858150 M ., 1894
83 966 160 M ., b . Gewerbesteuerkapitalien 1895 51 470 700 M . , 1894
49 256 700 M ., c . Einkommensteueranschläge ( einfach) 1895 27 684 455 M .,
1894 26 509 515 M . , <1. Kapitalrentensteuerkapitalien 1895 237 186840 M .,
1894 226 170 140 M . Die Gesamtfteuerkapitalien betrugen hiernach 1895
404 200145 M ., 1894 385 902 515 M ., somit 1895 16 297 630 M . Zu¬
nahme gegen 1894.

Das Gesamtvermögen der Stadtgemeinde beträgt 16135 456 M .,
während die darauf ruhenden Schulden sich auf 15 073 280 M . belaufen .
Somit ergiebt sich ein reiner Vermögens st and von 1062 176 M .
Das rentierende Vermögen der Stadt beträgt 9 207 272 M . ; das
vornehmlich zu Gemeinde - und Schulzwecken dienende , nicht rentie¬
rende Vermögen 6 928 183 M . Dabei ist jedoch zu beachten , daß die
Gebäude nur mit ihrem Brandversicherungsanschlag und die gewerblichen
Einrichtungen mit den wirklichen Anlagekosten , sonach nicht mit ihrem
wirklichen Werte ausgenommen sind . Zieht man die Gebäude und
Grundstücke mit ihrem mutmaßlichen Verkaufswerte und die gewerblichen
Anlagen mit ihrem Ertragswerte in Berechnung , so erhöht sich das
Reinvermögen von 1 062 176 M . auf 27802622 M .

Baden und Nachbarländer.
8 Brette «, 31 . Aug . Die Verordnung vom 19. Dezbr . 1895

rvegen Abhaltung der Viehmärkte , wonach diese Märkte
fernerhin nicht mehr auf Straßen oder öffentlichen Plätzen abge -
halteu werden sollen , sondern abseits von solchen, hat hier wie in
vielen andern Marktstädten große Unzufriedenheit nicht nur bei
jenem Teil der Einwohnerschaft erregt , der an solchen Märkten
mit einer beträchtlichen Tageseinnahme rechnen konnte , so ins¬
besondere die Lebensmittelgewerbe , Wirte , Kausleute und dergl .,
sondern auch bei vielen andern Leuten , die in der Maßregel eine
unberechtigte Härte gegen ihre daran zunächst beteiligten Mitbürger
erblicken ; zumal feit Einsührrmg der Sonntagsruhe und dem Ge-
schästsschluß um 3 Uhr die erwähnten Geschäfte durch Ausbleiben
der Landbevölkerung an den Sonntagen ohnehin sehr geschädigt
worden sind . Gesuche bei dem Großh . Ministerium des Innern
um Zurücknahme oder Milderung der Anordnung hatten bisherkeinen Erfolg und es ist dadurch vielfach die Ansicht gezeitigt wor¬
den , daß man eine Berücksichtigung solcher lokaler Verhältnisse und
Wünsche überhaupt nicht für nötig halte . Wenn diese Ansicht auch
nicht allgemein geteilt wird , so ist sie doch sehr weit verbreitet und
so zugespitzt, daß ruhige und sachliche Gegenvorstellungen kaum be¬
achtet , zum Teil sogar als Entstellungen des wirklichen Sachverhalts
bezeichnet werden . Dem gegeniiber und weil — wie dies Mitteil¬
ungen aus andern Gemeinden bestätigen — die Angelegenheit vieler¬
orts den gleichen Charakter angenommen zu haben scheint , ist von
hier aus für den nächsten Städtetag der mittleren
St ä d t e , der Ende September oder Anfang Oktober stattfindet ,ein Antrag dahin eingebracht worden :

Großh . Ministerium des Innern zu ersuchen , den 8 22 der ein¬
gangs erwähnten Verordnung nur dann anzuwenden , wenn einer I ..che in der Marktgemeinde oder der nächsten Um -tJ itng festgestellt ist.

• Begründet wird dieser Antrag u . a . damit , daß die Verord¬
nung sich auf das Reichsseuchengesetz stützt, dieses aber verschärfte
Marktvorschriften nur für den Fall der Seuchengefahr angewendet
wessen will , eine Anordnung , aus welchem Platz die Märkte
re ge l m ä ß i g gehalten werden müssen, sich demnach aus dem
Reichsseuchengesetz nicht notwendig folgern lasse. Durch eine der -
artige Milderung oder Aenderung der badischen Verordnung würde
jedenfalls der erklärliche Widerstand gegen ihren Vollzug in den
Mtzrsten Fällen beseitigt ; denn die Matttgemeinden hätten dann
mnner noch die Wahl , ob sie einen abseits gelegenen, besonderen
Viehmarktplatz für das zeitweise Bedürfnis der Verlegung Her¬

richten oder beim Auftreten der Seuche einzelne Märkte ganz aus -
fallen lassen wollen , wie dies seither schon geschehen ist. Jeden¬
falls darf man aber die Erwartung haben , daß die Begründung
des Antrages seitens des Städtetages und die Mitteilungen , welche
dabei durch die beteiligten Gemeindevertreter gemacht werden
können, auch bei dem Großh . Ministerium die richtige Würdig¬
ung finden . Vorerst , wo die Maul - und Klauenseuche überhaupt
sehr zurückgegangen ist, wäre aber zu wünschen, daß auf dem als¬
baldigen Vollzug der Verordnung nicht bestanden werden sollte,
um wenigstens die Meinung sich nicht weiter verbreiten zu lassen
— es giebt ja genug Leute, die eine solche .Verbreitung mit großem
Behagen besorgen — als ob die Regierung für jede Gegenvor¬
stellung ein taubes Ohr hätte .

A Ans Mittelbaden , 27. Aug . Nachdem schon vor einigen
Wochen die Viehhändler sich im „Badischen Landesboten " über
das Schicksal ihrer Petition an die badischen Landstände wegen
Abänderung der veterinärpolizeilichen Schutzvorkehrungen gegen die
Maul - und Klauenseuche beklagt hatten , verlautet nun auch ihr
Klageruf in Nr . 231 der „Franks . Ztg ." vom 20 . August 1896 . In
der Klage ist behauptet , daß die Bestimmungen des Viehsenchen-
gesetzes vom 23 . Juni 1880 hingereicht hätten , um die Maul - und
Klauenseuche abzuwehren . Diese Behauptung ist unrichtig ; denn
die betr . Besttmmungen wurden wegen ihrer Mangelhaftigkeit durch
die Novelle vom 1 . Mai 1894 verbessert und ergänzt , und zwar ,
nachdem die landwirtschaftlichen Vertretungen , insbesondere der
deutsche Landwirtschaftsrat , strengere Bestimmungen , und gerade die
jetzt zur Geltung gekommenen, gegen den Viehverkehr , durch welchen
die Seuche in der Regel verschleppt wird , gefordert hatten .
Der dermalige Gesetzesstand ist daher aus einem von sämtlichen
Landwirten empfundenen Bedürfnisse hervorgegangen , und be¬
friedigt die Viehbesitzer vollkommen, was auch daraus hervorgeht ,
daß der badische Landwirtschaftsrat sich einhellig für den Fort¬
bestand der Maßregeln ausgesprochen hat . Ist doch die Zahl der
verseuchten Bezirke, Gemeinden und Bestände stetig unter dem Ein¬
flüsse des allmählich verbesserten Bekämpfungsverfahrens herab¬
gegangen , und sind auch Verseuchungen , wie sie noch in den
70er und 80er Jahren vorkamen , wo Hunderttausende von Tieren
erkrankt waren , ansgeblieben . Die badischen Landstände haben
daher auch die Petition der Viehhändler nicht nach deren Wunsch
erledigt . Es ist auch bekannt genug , daß Viehhändler , wissend,
daß sie angestecktes oder krankes Vieh im Stalle haben , die Anzeige
unterlassen und ihren Handel sortbetrieben haben . Verurteilungen
solcher Vergehen durch die Gerichte sind nicht selten . Solchem
Treiben entgegen zu wirken , sind die Maßregeln durch die gesetz¬
gebenden Körperschaften des Reiches verschärft worden , und gereicht
es Baden nur zum Verdienste, wenn diejenigen Maßnahmen , welche
daselbst zuerst zur Geltung gebracht waren , von andern Staaten
nachgebildet wurden . Daß diese Maßnahmen den Viehhändlern
unbequem sind , darüber ist kein Zweifel . Wenn die Vieh¬
händler einmal aufhören werden , ihr Vieh in verseuchten und
bedrohten Gegenden , weil dort das Vieh billig i st , zu
kaufen, so wird bald die Seuche verschwunden sein, wie auch die
Lungenseuche nach und nach, durch allerdings schärfere Maßregeln ,
seit Jahrzehnten aus Baden verdrängt worden ist, und die Vieh¬
händler werden dann auch, statt der dermaligen Plage , die Wohlthat
einer zweckmäßigen Gesetzgebung empfinden . Wenn der Artikel¬
schreiber der „Franks . Zeitung " strenge Stallsperre als Maßregel
fordert , so wäre dagegen nichts zu erinnern , es ist dies aber eine
Forderung , die bereits erfüllt ist . Die Stallsperre wird tatsächlich
schon nach den gesetzlichen Vorschriften über verseuchte Gehöfte
verhängt und strengstens durchgesührt . Darin aber kann dem Ar¬
tikelschreiber vollkommen zugestimmt werden , daß die Staatsveteri¬
näre nicht mehr auf Gebühren angewiesen sein sollten ; denn es
ist doch eine sonderbare Einrichtung , daß der Staatsveterinär , wel¬
cher den Viehbesitzer, Landwirt oder Viehhändler im öffentlichen
Interesse kontrolliert , für dieses Geschäft Gebühren von dem kon-
ttollierten Viehbesttzer erhebt. In dieser Hinsicht sollte der Vieh¬
händler , wie der Landwirt entlastet werden , nicht zum Nachteil für
das öffentliche Wohl !

- s- Aftersteg , 2 . Sept . Der hiesige Ott , dessen gewerbliche
Thätigkeit im Auffchwung ist , wird wahrscheinlich eine Post¬
agen t ur bekommen, welche zugleich für Muggenbrunn gelten
würde . Bisher werden beide Orte durch den Landbriefträger be¬
dient , der die Postsachen von Haus zu Haus zujtellt und deswegen ,
wie kürzlich in Ihrem Blatte zu lesen war , ziemlich spät an sein
Endziel Todtnauberg kommt. Im verflossenen Monat August
wurde eine statistische Erhebung der Aftersteger Postsachen aus¬
geführt , welche namentlich bei den Paketen ein die Erwartungen
übertreffendes Ergebnis geliefert haben soll . Die Errichtung einer
Posthilfsstelle in Aftersteg würde die Anstellung eines eigenen Brief¬
trägers für hier und Muggenbrunn bedingen und die Beförderung
der Postsachen würde durch die Notschrei -Postwagen erfolgen , so
daß der Landpostbote nur noch Todtnauberg zu bedienen hätte .
Derselbe könnte dann den direkten Weg einschlagen und schon in
aller Frühe am Ziel eintreffen , wodurch also auch die Todtnau¬
berger Post - Wünsche befriedigt wären .

Herausgeber : OttoReuß .
Verantwortlicher Redakteur : W. Bögler .
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Lebensversicherung .
Allgemeine NechrgnM -AnjiM in Karlsruhe.

Ende 1895 :
107 Millionen Vermögen «nd 347 Millionen verf . Kapital .

Unanfechtbarkeit und Unverfallbarkeit der Versicherungen.
Niedere Beiträge. Dienstkantionen an Beamte.

Kostenfreie Kriegsverficherung für die gesetzlich Wehrpflichtigen.
Mitversicherung auf Prämienfreiheit im Jnvaliditätsfalle .

Auskunft u. Vermittlung kostenfrei durch die General-Agentur Karlsruhe
Ludwig Ziegler , Westendstraße 14 .

Unteragenten und stille Vertreter in allen Gesellschaftskreisen unter gün¬
stigen Bedingungen gesucht. _ __ 218.—ff

Panorama = Karlsruhe
.

Coloffal-Rnndgemälde des Gefechts bei Nnits , 18 . Dez . 1870.
Gemalt v»n HistorienmalerVarl Becker . 3135 .125

Täglich geöffnet von Morgen« 8 Uhr dis , « eintretender Dunkelheit.

Von der 3368.—.7
Aktlen-GesellscM für Boden- nlomnronaMredit

in Elsass-Lotbrineen zn Strassburs I. E.bin ich ermächtigt, Hyxotheken-Darlehnsgesuche für dieselbe entgegenzunehmen
reip . zu vermitteln .

Auf gefl. Anfragen stehe ich mit Näherem gern zu Diensten .
Moritz Mond , Karlsruhe,

_ _ Kriegftraße 40 ._
Wofi). KnnjiBkwkrbkslhuIk Karlsruhe.

Das neue Schuljahr 1896/97 beginnt am 30 . Oktober d. I . — Aufnahme
der Tagesschüler Dienstag den 30 . Oktober , Vormittags 8 tlhr , Auf¬
nahme der Abendschstler Dienstag de » 30 . Oktober , Abends 8 Uhr .

Der Unterricht wird in 3 Abtheilungen mit nachfolgenden Lehrfächern
ertheilt :

Geometrisches Zeichnen, darstellende Geometrie , Beleuchtungslehre ,
Perspektive , Freihandzeichnen, Figurenzeichnen , Aktzeichnen . Flächen-
malen , Darstellen nach der Natur . Stilistren . Ornamentik . Architektur,
kunstgewerbliches Zeichnen und Entwerfen , Thonmodclliren . Wachs¬
modelliren, Ciseliren , dekoratives Malen , Methodik des Zeichenunter¬
richts , Geometrie, Stereometrie , Kunstgeschichte, Anatomie , Kalligraphie ,
Holzschnitzen , Aufsatz . Rechnen , Buchführung , Wechsellehre, Kosten¬
berechnungen rc.

Die erste Abtheilung , Fachschule , umfaßt folgende sechs Schulen :
A . Architekturschult , 3 Jahreskurs « : Architektur - und Möbelzeichnen, Me¬
tallarbeiter : und Verwandtes : B . Bildhauerschule , 3 Jahreskurse r Modellircn
in Wachs und Thon , Holzschnitzen : V. Ciseltrschule , 3 Jahreskurse : Cise¬
liren , Graviren , Lederplastik und Netzen in Metall ; 3 . Dekoratiönsschule , 3
Jahreskurs« r Dekoratives Malen und figürlich ornamentale Illustration ; Bl .
Keramische Schule , 3 JahreSkurse : Entwerfen und Ausführen von Objekten
in Terrakotta , Majolika , Steingut , Fayeuce rc. ; Z . Zeichenlehrerschulc , 4
JahreSkurse .

Die zweit « Abtheilung, Winierschul « (Gästekurs ) : Freihandzeichnen und
Fachunterricht für Schüler , hauptsächlich Dekorationsmaler , welche die Anstalt
nur den Winter über besuchen und die Reife für die Fachschule nicht besitzen .

Die dritte Abtheilung . Abeudunterricht im Freihandzeichnen und Mo¬
delliren für Lehrlinge und Gewerbsgehilfen .

Anmeldungen für die erste und zweite Abtheilung sind bis längstens
15 . September schriftlich unter Beilage von Schul - und Leumundszeugnitz , Ge¬
burtsschein und Zeichnungen an die Direktion einzureichen.

Das Schulgeld, welches bei der Aufnahme zu entrichten ist .
beträgt für das Winterhalbjahr in der I . und II . Abtheilung für Reichsangehö¬
rige 25 M. , für Ausländer 40 M. ; außerdem haben die Schüler dieser 2 Ab-
theilungen (ständige und Gäste) ein einmaliges Eintrittsgeld von 10 M . zu
entrichten. Das Schulgeld für die III . Abtheilung . Abendschiiler, beträgt 10 M.

Die weiteren Bestimmungen über Aufnahme , Stipendien , Schul -
geldbefreiung rc . sind aus dem Programm der Schule zu ersehen , welches
aus Ersuchen zugestellt wird. 3621,7.5

Karlsruhe, den 1. August 1896.
Die Direktion .

_ GStz ._ _
Grossherzoglich Badische Baugewerkcselmlo

Karlsruhe .
I . Abtheilung für Hoohbau -Techniker .

(Vorbereitung für staatliche Werkmeiüerprüfung .)II . Abtheilung kür Bahn - und Tiefbau -Techniker .
( Vorbereitung für staatliche Werkmeisterprüfung .)III . Abtheilung für Maschinenbau -Techniker .

IV . Abtheilung zur Heranbildung von Gewerbelehrern .
Beginn des Wintersemesters : Tieastag den 3. Stouemder 1806 »
Anmeldungen jederzeit schriftlich . Schulgeld Watt SO .— . Kost, Logt!

nebst Bedienung in PrivatHäusern 200—230 Mark . Programm gratis .
3610.4.2 Die Direction : Krrchrr .

Volkshochschule Strass bürg ;
' i . Jü.

Erfolgreichstes Institut' für abgekürzte Vorbereitung auf Kaufmän¬
nisch« und Beamtenlaufbahn, Etniährigfreiw .» , Hauptkadeltcnan -
stalts- , Fähnrichs - u. Abitur. -Prüfuug . tRcaljch. . Oberrealsch . . Real-
gymu., Evriiu . , Rcscrmgymn. ) Mich 95 -98 : 303 Schüler. (In - u. Aus¬
länder 14—45 Jahre. ) Familien - « . Anstaltsp nstonat (Dlich. , Franz.,
Engl .) Lebrelan ermöglicht gleichzeitigen Besuch der Universitätöcollcgicn .
Vorkeuiitnisse einer reifen Mittelschülers oder Quartaners . Programm.
Wintersemester 1 . Okt. Direktor : Prof . Bartholdy , Gutenl'ergvl . 3.

3774.5.3

der oberbadischen Zuchtgenossenschaften
( Meßkirch — Pmllendorf — Stockach — Ueberlingen — Radolfzell —
Waldshut — Bonndorf — Engen — Villingen — Donaueschingen ) .

Am 15 . September 1896 findet zu Radolfzell am Bodensee stalt :
der fünfte grosseCentralznchtviehinarkt

der in der Thierzucht rühmlichst bekannten obe .badischen Bezirke, ver¬
bunden mit einer großen

Lotterie
mit Bertoosung von 80 der edelste« Zuchtkalvtnncn im Ge
sammtwerty von 19,000 Mk. , wobei 80 .000 Loose ä 1 Mk .

Günstigste Gelegenheit zum Erwerb vorzüglicher Zuchtthiere der
obcrbadischen großen Fleckviehrasse .

Nur Matrikelthiere werden aufgeführt werden .
LooSverkauf durch den Verlag des Oberbad. Viehzüchters

in Mctzkirch .
Zum Schluste sei noch hervorgehoben, daß jeweils am 1. Mitt¬

woch im Monat Mai zu Mctzkirch ein Markt der dortigen Zucht-
genoffenschast abgehalten wird.

Nähere Auskunft ertheilt 3437.2.2

Das Berbandspräsidinm
Obcramtmann Behr Oberamtmann Dr , Beizer

in Billinge », in Metzkirch ,
I . Vorsitzender. II. Vorsitzender.

Hoerth , Daeschner & Cie .,
Karlsruhe , Kaiserstrasse Nr. 140, 1 Treppe ,

neben Bierbrauerei Moninger ,
Specialhaus lür alle

nliotoiraptiisclieu Bedarfsartikel
Reichhaltiges Lager in Moment - und Statif -

Apparaten für Fachphotographen , Künstler und
Amateure von den einfachsten bis zu den feinsten
neuesten Modellen. 4023 4 ^

Objektiven der renommirtesten Firmen ,
Trocfeenplatten , Papiere u . Chemikalien

etc . etc . , nur Ia Fabrikate.
Illnstrirter Catalog. Cirile Preise. Reelle Beüienni.

V



Amtliche Bekanntmachung.
(Aus deni . KärlSr . T-gdl." .)

Die Festlichkeiten am 9 . und 10 . Septenibrr 1896 betteffrnd.
Die bevorstehenden Festtage werde» eine « »gewöhnlich große Mcuschen-

menge hier vereinigt sehen . Zur Verhütung von Unglücksfällen ist cs nicht z»
vermeid« , daß der Straßenverkehr einige Beschränkungen erleidet. Dieselben
find nachstehend zusammenzcstellt. Sie enthalten mir das unerläßlich Notwendige .
Auch bei der Durchführung der getrosjenen Anordnungen soll jede unnötige Härte
und Belästigung venuieden werden. Das Bezirksamt geht dabei von der Vor¬
aussetzung aus , daß das Pnblikum selbst in seinem eigenen Zat/rehe zur A» f-
rcchtcrhaltung der Ordnung Mitwirken und die Pelizciorgane unterstützen wird .
Nur dadurch kann erreicht werden , daß das schöne und selten« Fest welches zu
begehen wir uns anschicken, ebne Störung nud Mitztvn verläuft .

Im Einzelnen heben wir noch Folgendes hervor :
Die Fußgänger werden ersucht , sich gegenseilig nach rechts ausznweichen.
Den Fuhrwerksbesitzerii wird in Eeinnerung gebracht , daß stets die rechte

Straßenseite und bei mehreren Fahrbahnen ( RvndeÜpiatze, Marktplatz , Linken»
heimerstraße , Schwimmschnlstraße) , stets die rechte Fahrbahn eiuzubaltcn ist.
(8. 31 der Etraßci : - und Fahrpolizeiordnuug .) Wo zahlreiche Fuhrwerke gleich -
zerti» in derselben Richtung fahren , wie bei de» Nmidsahiten zur Defichliguug
der Ausschmückungund Beleuckckung , bei Fahrten in das Schloß , zum Theater
und zur Fenhalle , Hab » die Führer der Fuhrwerke Reihe zu halten . Das Aus -
brccheu aus der Reihe rst außer de» Hoftsage » nur den mit amtlicher Vocfabr -
karie Versehenen gestattet. Die Vorjalnkailc trägt der Kutscher am Hut . <ß . 33
der Straßen - und Fahrpolizeiorduung .)

Während des Kestzngs empfiehlt cS sich , daß dl« Zuschauer auf dem einmal
tingcnowmeueu Platz bis znr Beendiguuz deö Zuges verweilen und nach Vor¬
beimarsch des Zuges nicht versuchen , ihn an einer anderen Stelle unter Bcdräug -
ung der dort Wartenden wiederholt zn sehen .

Ferner ergehen auf Grund des 8- 59 P .St .G .B . , welcher lautet :
„ Au Geld bis zu 2J Mk. oder mit Haft bis zu 3 Tagen wird bestraft ,

wer den besonders bekannt gemachten bezirks- oder ortspolizeitichen
Anordnungen zur Aufrcchterbaltuug der Rübe , Ordnung und Sicher¬
heit bei Volksfesten und sonstigen außeegewöhnkicheil Ansammlungen
gröberer Menschenmasfen zua -iLerhaudUt' ,

sotüeub«
Anordnungen .

I . Fnr den 9. und 10 September 1896 :
J. Alle» in Durchführung der ergangeneil Borschriften erfolgenden Anord¬

nungen des Polizeiprisonals ist unweigerlich Folge zu leisten.
2. Die öffentliche« Straße » und Plätze der Stadt iFahr - und Gehwege)

dürfe » mit Fahrrädern und Kinderwagen nicht befahren werden . Stühle ,
Bänke und dergleichen dürfen daselbst nicht aufgestellt werbe».

8. Fuhrwerke jeder Art einschließlich der Handkarl cn und sonstig « Gegen¬
stände dürfen auf der Kaisertzraße nicht ausgestellt oder gelagert werden .
Das vorübergehende Anhalten von Fuhrwerken zum Absitzen von Per¬
sonen und zur Ablieferung von Gegenständen in die Häuser der Kaiser-
straßc fällt nicht unter dieses Verbot .

4. Die in § 3 der Straßen - und Fahrpvlizeiordmmg den Wirten erteilte
Grinächtiguug. di« bei ihnen eiukchreirden Fuhrwerke aus der Straße
auszusteüeu , wird slir den 9. und den Vormittag des 10. September
zurückgezogen bezüglich der Kstscrstraße, der Karl -Friedrichstraße , des
Zirkels und des Werderxlatzcs . Die Ausstellung solcher Fuhrwerke an
den genannten Tage» aus dem Faserienplatz und auf dem Ludwigsplatz
ist gestattet .

tz. Auf der Ettliugerstraße vom Bahnübergang bis zur Gartenstraße , ferner
auf der Strecke der Gartenstraße von der Ettlingerftraß « bis zur
Bciertheimer Allee und auf dem am Nuitsp -uioram « hinziehttlden Fahr¬
weg darf nur im Schritt gefahren iverden.

L. D >c Drofchkenhaltepliitzein der Kaiserstraße werden am 9. und 10. Sep¬
tember verlegt und zwar :

a . derjenige östlich des Marktplatzes in die Zähringerstraße , östlich des
Marktplatzes.

d . derjenige westlich des Marktplatzes m die Zähringertzraße , westlich
des Marktplatzes,

e . derjenige vor der Jnfanteriekafrrnc in dir Douzlasstraße . südlich
der Kaiserstraße,

d . derjenige auf de« Kaiferplstz in die Strfanienstraße , und
e . derjenige au der alten Dragonerkaierue vor das Durlacherthor

(wahrend des Festzuges auf den Fafanenxlatz ).
Am Voruiittag des 9. September stehen die Droschken in der

Zähringerstraße westlich der Leniimstraße und östlich der Kreuzstraße ,
nachher rücken sie bis in di« Nähe des Marktplatzes vor.

Der Droschkenhaltexlatz aui Winterdenkmal wird für deu 9. und
16 . September an den östtichen Batziihosauegang verlegt.

Vom 8 . bis 10 . Slptemdcr befindet sich eist weiterer Droschken¬
halteplatz an der Frsthallc.
LI. Für vc« 9. September 1896 .

L Von 81/* l hr Vormittags bis nach Abfahrt der Großherzoglichen Herr¬
schaften aus der Stadttirche sind die Fahrbahnen in der Zähringerstraße
zwischen Marktplatz imd Krrchstraße, oer Kirchstratze und der Hcdelstraße
zwischen Kirchstratze und Marktplatz, gesperrt .

L Alle in der Richtung von Durlach , Rmtheim , Hagsfcld u . f . w . kommenden
Fuhrwerke und Reiter haben von Vormittags v Uhr an den Weg nach
Karlsruhe über di« von der Durlacher Allee nach der Kriegstraße führende
Schlachthausstrahc zu nehmen.

L Von 9 Uhr an bis nach beendigtem Abmarsch des Fcstzugs ivird der
Verkehr der Daurpfstraßcnbahn auf der Strecke vorn Durlacherthor bis
jenseits der Tullastraße , der Verkehr der Pferdebahn vom Durlacherthor
dis Gottesaue und der Berkehr der Lokalbahn Karlsruhe -Speck vom
Lokalbahnhof bis zum Rondellplatz in der Karl -Wilhrlmstraße eingestellt.
Der Verkehr der Pferdebahn in der Kaiserstraße wird von 11 Uhr an
bis zur Auftösuug des Festzuges eingestellt.

4 . Von u Uhr an ins nach beendigtem Abmarsch des Fcstzuges werden die
Fahrbahnen der Durlacher Allee vom Durlacherthor bis zur Tullastraße ,
der Woifarisweiererstratze , der Gerwig - und Tullastraße für allen Verkehr
gesperrt . Desgleichen vom Durtacherthor bis zur Tullastraße , der südliche
Gehweg der Durlacher Allee , die Fahrbahn der Straßendampfbahn und
vorn nördliche » Gehweg der . Durlacher Allee die Strecke zwischen Bern¬
hard - und Rudolfstraße , ferner in der Tulla - und Gcrwigstraße die
Bankette in der Straßenmitte . Dagegen bleiben dein Publikum geöffnet
der übrige nördliche Gehweg der Durlacher Allee und die seitlichenGeh¬
wege der Tulla - nud Gerwigstraße . Die Sterubergstraße und Gerwig -
straße , von der Gcvrg -Friednchstraße bis zur Sternbergstraße , sind von
>/- ! (- Uhr ab «inschliexlich der Gehwege für den Verkehr gesperrt.

& Von 9 bis 11 Uhr Vormittags sind die Fahrbahnen nuchbenannter
Straßen von Wagen , Restern und Renfchcnanfmmnlungen freizuhalten :
Karl -Wtthelmstraße » rat Durlachcrtiwr bis zum Rondellplatz, Ludwig-
WilheUustraße. Georg -Friedrichstraße , Rudolfstraße , Bernhard - und Ber -
tholdstr . von der Kart -Wilhetmstr. bis zur Ludwig-Ästhclmstr , Kapellenstr.

Die Gehivcge dieser Straßen bleibe« dem Publikum geöffnet.
8. Der Platz vor deni Dnrlacherthor wird für den gcmmmien Verkehr von

9 Uhr an bis nach beendigtem Durchmarsch des Fefizrigs gesperrt .
7. Rach Aufstellung dos Festzugs in der Gerw.zstrar« und Tullastraße

( 11 Uhr) werden die nördlich der Ludwig-Wilhelwstraße liegenden Straßen ,
sowie die Kapellenstraße für den Fußgängerverkehr frc .gegeben .

8 . Das Nachdrangcn der Zuschauer nach Abmarsch dev Feiizwzeö in die
Kaiserstraße westlich d-r Walohoeustraßc st : nicht gestattet. Ls rmpfirhli
sich die Kapclttnstratze, Durl »L >n -r « ße , Faianenfrraße und den südlichen
Teil der Waldhornstraß « zum Abstrdmc« nach der Stabt zu benütz :».

>, Von H Uhr ab sind die Fahrbahnen der Kaiserstraße einschließlich des
Kaiserplatzcs , der Waldhorn - imr> Kioncnstrahe von der Kaiscrsttatze bis
zum Schlrxplatz . der Karl -Friebrichstraße vom Rvndellplatz bi « zur
Hanpttvacbe , sowie der Mailt . istz für den Berkehr von Wagen , Reitern :
und Mcnlchcnansammluugeu bis zur Auflösung des Fcstzugs gesperrt
und es kaut! dem Publikum nur das Buw .,t >n auf den Gehwegen ge¬
statte ! werden. Dcr Gehweg längst bcs Rathauses blejdl besonderer
Verwendung vvrvcdaite« . Die Hebelstraß« von der Kreuzstraßc bis zum
Marktplatz ivird einschl . der Gehweg« für ven gesummten Verkehr grspcrri .
Von 11 Ilbr an sind die Fahrbahn ter Waldhernstraß « und der westlich :
Glhwcg dieselben längs der LinbcnbLuuie vom Amaug des Schloß : latzeö
bis z '.ir Schlvßkirchc, der iuneee Sch'rßdos (hinter der Hauptwache »,
seiner die Fadibabn ber Waldtzraßc rvn der Hosküche bis znin Galierie-
gcbaudc nud die Fabrbad » der Schloßplatzüraße rou der Walistraßebid
zur Kroncnstraße iür Wagen , R ite : und Meuschenansammlimgeu ge¬
sperrt. D . mPutlilumbleiben geöffnet der ösilichc Gehweg der Walohvir .-
straße längs dem Marstallgrbäude , dir Straßr , weichc vom Maistall zur
Dciküche an der Hauplwach : vorbciziedi . d . e Gehwege der Daldstraße
und Schloßplatzstraße und der äußere Cchloßplatz imtcrta ' b der Kellen .
Jedoch bleiben der Gehweg längs den Hofküchcn - und Hofkämmereigc-
bänden und der Gebwcg neben der Trilünr gegenüber dnn Palais Sr .
Groß !-. .v>ohcit des Prinzen Wilhelm befvndercr Be Wendung vrrbehalte » .

U . Auf den
'
vom Publikum b fetzten Gehwegen ist hinter den Zujchauer -

rciheu ein Durchgang ofsin zu halte ». , ;
12. Den nach Auflösung des Fe- ,ugs am Diibli -iiigerthor geschlossen mar, :

schirencen Zugsableiluiigen sewie den hcimkihrcncen Wagctt haben. Fuh -
werke und Fntzgänger aüsznwcichen.

18. Das Belrilea oer an den Fcstzugsslraßen gelegenen unvolleudetcii Neu- :
bauten ist dem Publiftim nicht genauer .

Hl . Für verr 10 . September 1896 .
1. Wahrend de« McrgcusiLndchcus der » . reinigten MLuiiergesaugvernnr

vor dem Gr . Schloß ist dem Publikrun ber Zutritt in den innerei,
Schlohhcf (hinter ber Hauvtiache ) nick ! gestaltet. Tie Karl - Friedrich-
stratze vom Marktplatz bis zur Hauptwache ist von BormitlagS 8 Uhr
bis 19 Ilhr für das Publitum gesperrt. Die bciderfeitö dieser Straße ,
liegkiidcu Anlagen düifin » ich : telrelen werden.

L Bon Bormittags 9 Ilhr bis znr Bcenliguuz des Huldigungöaktcs in
der Feiihalle ist das Befahren d,r Karl - Fricdrichstraße , teö Marktplatzes ,
der Ettlingeistraß : vom llifonbahnüberg » » - tue zur Lchützrustraße und
der Gartcustraße von ber (ättliiigerstraßc bis zur Bcierlheimer Allee u .it
Lastfuhrwerken, Handkarren re . rerdotcu .

Karlsruhe , de» 3. Seplember 1896 .
Grstzh. Bezirkssuit .

^
v » n Bobman . —

W.

Amtliche §kkan !ltmach« !lgk«.
(Aus dem „Karlsr . Tagbl .")

ES wird darauf aufmerksam gemacht,
daß längstens bis zum 14 . d . MtS .
da« sechste Sechstel an direkten Steuern
(Gnmd - und Häufersteucr, Belörsterungs -
steuer , Gewerbstemr und Einkommen:
steuer) bei der am Wobiisitze deS Stnier -
pflichtigcnbefindlichenSteuereinuehmerei
einzuzahleii ist.

Richteinhaltuiig des Verfallterminö
! at Mahnung zur Folge , wofür an den
Mahner eine Gebühr von 20 Psg . zu
entrichten ist.

KärlSrube , den 1. September 1896.
Grotzh . Hauptstcnrramt.

Knittel .

Tie FestUchkeitkU am 9 . Septem¬
ber 1896 betreffend .

Auf Grund der 8s ö9 P .-Sk .-G ., 365
N .-St .»G . und der Verordnung vom
22. Oktober 1864, die Polizeistunde be¬
treffend, wird bestimmt :

In der Nacht vorn 9. zum 10. Sep :
tember 1696 ist die Polizeistunde für di«
hiesige Stadt aufgehoben. Wenn in der
Zeit vom 8 . bis zuni II . September in
einer Wirtschaft Ruhestörungen oder
sonstige Ausschreitungen Vorkommen,
wird die Polizeistunde in dieser Wirt¬
schaft sofort augekündigt. di« Wirtschaft
geräumt und für die Nacht geschlossen .

Karlsruhe , den 3. September 1896 .
Eroßh . Bezilksamt .

v . B o d m a ii.

Sonntagsruhe im Bierbrankreige
werbe betreffeud .

Am Sonntag den 6. b. Mts . wird aus
Grund des §. 105 e der Gewerbeordnung
die Versorgung der Kundschaft mit Bier
und Roheis dis 9 Uhr Vormittags so¬
wie von 11 Ilhr Vormittags ab gestattet.

Karlsrubk , den 3. Sep embcr 1896.
Grvßh . Bezirksamt.

von Aodman .
Ans Atrlaß der Feier des 70. Ge¬

burtstages Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs bleibt
das städtische Vierordtsbad
Mittwoch den 9. September

geschloffen .
Karlsruhe , den 2. September 1996.

Tcr Stadtrst.
S ch n e tz l e r.

Schumacher.
Hrerrnit geben wir bckan « t , datz

der Markt anf d>«e Ludwigsplatz
und Werdcrpletz
Mittwochdeu9. Septemberd. I .
ausfallt .

K arlsruhe , de« 2 . Septem ber 1896
Der Stadtrat

Schnetzkei-,
Schumacher .

Gestern wurde hier ein Fahrrad
„Adler" 32 Nr . 47 004 oder 49 959, Dun -
lop-Reifen, gelbe Stahlfelgen , hcher
Nahmen , durchsichtlicherCelluloiL-Ketlen-
kasten. schwarzerHammock -Sartel , kleine
runde sog . Kuhglocke , Polizeinuwmer 13,
Cyciomcter aus 10 OtU km rrgistrirt ,
abnehmbare Blech - Kothschützer — im
Wert von 400 Mark entwendet . Ich
bitte um Fahndung .

Karlsruhe , den 8 . September 1896 .
Der Großh . I . Staatsanwalt.

von Dusch .

Knkc-Kestelliulzelt
iür Lieferungen vom September ds . Js .
bis einschließlich August 1897 werden
von uns entgegengeuomme».

Bestellzettel, welche wir unseren vor¬
jährigen Abnehmern zustellen ließen,
können von neu Hiuzutreteuden im
Gaswerk 1, Kaiserallee Rr . II . oder in
unserem Verkaufslokal für Grskoch-
apparate , Friedrichsplatz Nr . 10 , abge¬
holt werden. 2784.— 12

Auf Verlangen werden solche Zettel
auch zugcschickt.

Die Preis « find die gleichniedrigen wie
voriges Jahr .

Zerk ' etoert « und gesichte Koke, für
Füllöse» jeder Art geeignet,

kostet der Zentner M . 1 .— ,
Siückkose , , „ „ „ — . 96
ab Gaswerk .

Außer Abonnement kostet der Zentner
lOPfg . mehr . Die Fuhrlöhne sind billigst
gestellt.

Stadt. Gas - und Wasserwerke
Karlsruhe.

Bekanntmachung .
Bei der e» . Ltiftungenverwaltong

Ostenburg ist aus 39. September cv.
1. Oktober I. Z . die Stelle eines

1» Gehilfen
neu z » besetzen. 4015 .2.1

Bewerber aus der Zahl der Finanz -
ftsistentcn wollen sich unter Vorlage
ihrer Zeugnisse bis 12 . Sepien ;

'
bei obiger Vcrwalttiug melden.

Me Weianing
mit kl. Breunerei , netten Gebäulich¬
keiten , circa zu Hektar schönem , werth -
vollem Obst- und Gemüsegarten uin das
Anwesen herum zu Bauplätzen , da Bahn¬
hof in nächster Rühe zu stehen kommt,
an einem sehr schönen Platze der Boden-
eegcgend , wird um den billigen Preis ,
ammt guter Kundschaft, von 23/10 M ,

dein Verkauf ausgcsetzt durch das Juter -
nattouule Kommesst »« » « . schüft ,
Scestraße 21, Frirvi ich» Hafen .

Ikk . Wer sich in der in Entwicklung
begriffenen , schonen Bodcnseeumgebuirg.
Schweiz , sowie Oesterreich-llngarn an¬
kaufen will , wende sich mit Angabe seiner
Wünsche u . Beifügung von 20 Pf . in Brief¬
marken vertrauensvoll an obigesGeschäft.

4005.23

Wenn ein Hand
sich fortwährend scharrt , benagt , an
Tischen und Stühlen scheuert , ja sogar
sich schon haarlose Stellen und kleine
EitirbläSchen bei ibm zeigen , daun hat
er sicher die Rä « Se. Eine Büchse „Geo
Dötzer ’a Parasitcncreme " ( gesetzt, geick .
4179 , völlig gifttrei u . preisgekr . m . 7
gvld. , 2 silv. Med .) genügt , ihn sofort
davon ,u befreien. Per Büchse M . 1,50.
Zu haben in der Skronen -Apotheke .

2449.- 9

Frankfurter Hypothekenbank.
L °

Io Pfandbriefe Serie XII
Jahrgänge 1883 und folgende betreffend .

In unserer Bekanntmachung vom 10. April 1896 hatte» wir für die Pfandbriefe unserer
Serie XII, Jahrgänge 1885 und folgende , d. h . für die Nummern:

Ser. XII, Lit. H . Rr. 2001 bis 2670, 16001 bis 16300, 17001 bis 17350,
* m N. . 8901 10600 , 16001 * 19000, 30001 30475,
ff n ft 0 . . 11601 15400, 16001 ff 20000, 30001 30854,
n n n P . . 10101 13600 , 16001 19500, 30001 rr 30575,
* » n R. . 9701 ff 13000 , 16001 » 19000, 30001 30251 ,
w n rr Q. . 10701 ff 15050 , 16001 ff19500, 30001 ir 30411 ,

die Convertirung in 3 1/2
°/0 tge mit Wirkung vom 1 . Jaouar 1897 ab unter der Bedmguug angebotea ,

daß die Pfandbriefe zu entsprechender Abstempelung bis zmn 2. Mai 18% uns eingereicht würden .
Die daraufhin eingereichtcn Stücke sind in der Zeit vom 9. bis 18 . Juni 1896 wieder in Em<

pfang zu nehmen .
Alle nicht zur Abstempekung gelaugten Pfandbriefe «biger Jahrgänge werden hierdurch M

Rückzahlung auf den 1 . Oktober 1896 gekündigt.
Die Einlösung erfolgt in Frankfurt a . M . an unserer Kasse, auswärts bei unseren CouponS-

Einlösungsstcllen.
Auf verlooSte Stücke , welche einen Monat nach dem Rückzahluvgstermin noch nicht zur Einlö¬

sung gebracht sind , gewähren wir von da ab bi« auf Weiteres einen leigen DepofitalzinS.

Eine weitere Pfsudbnefverloosung findet i« diese« Jahre nicht statt.
Bon früher rückstäudig sind :

1 ) von Serie IX alle noch nmlanfende« Stücke ,
2) von Serie XII alle nicht mit Wirkung vom 1 . Januar 1897 ab auf 3 1!s % ab ge¬

stempelten Stücke der Jahrgänge 1882 dis 1884 (so daß also nunmehr diese ganze
Serie, svwrit die Stücke nicht auf 3 */» % abgestcmpelt sind , gekündigt ist),

* 3) Von Serie XIII die folgenden Nummer«:
Lit. N . 25070,
, 0 . 24594, 25748 ,
„ P . 25061 , 27267 , 27314 , 27338 , 29549,
. R . 22148, 22247 , 22263 , 24776, 25070, 27536, 28121 ,
. Q . 23710, 25061 , 25280 , 28006, 28259, 29198, 29549 .

Die Controle über Verlosungen und Kündigungen nuferer Pfandbriefe übernehmen wir auf Nir-
trag kostenfrei ; Antragsformulare, aus welchen die Bedingungen ersichtlich sind, können an unserer Kasse,
sowie bei unsci'en Einlösunasstellcn bezogen werden .

FrttHltfurt r» . H . den 7. Mai 1896 , 2215 .3.3

Irankfirrter Kyxolhekenöank .
63 .- 36

ita&iiMMmfc , fCstßfprlp Hannnvpr
Eisen - n . Metallgiesserei * > " L IXaulcl lu

,
nallllUvul . n . Löftnugsanlagea .

Miederdrnek - BaiiipflielziiKgeii ,
System Kaeferle .

Einfachste und billigste Ce&tralheiztmg von unbegrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste
WSrmeregalirnng jedes eiflaclnen Ofens durch mein Regnlirventil bei gleichzeitiger ganz
seibstthätiger Kntlüftoiig und Belüftung jedes Ofens durch die Condene -Wasser¬
leitung aas Kupfer , daher kein Bosten dieser Bohre . Der Wasscrrost verhindert die
Bildung,nud das Festbrennen Ton Schlacke auf dem Bost , daher bequeme Reinigung und Be¬

dienung des Kessels durch jedes Dienstm ädchen . Kein Verschleiss tos Boststäben .

Warm Wasser - Heizen geil ,
Systeni Baeferle .

Ftr UhutUtU ul MutpMMa , ■• wie HoekdmUtnpnelsasfa fBr Fakrikes «to. TiMkeatalas «
für alte Zwecke und Zadubluwais *.

Zahlreiche Anlagen im Betrieb , langjährige Garantie . Projekte and Veranschlage gratis .

für Elektrotechnik
und Kunstgewerbe

STUTTGART .

IMmg K. Juni,
Schluss M% September 1836.

Verkauf von Blakaten und Katalogen
durch das Bureau . 2273 .20

13ie Säuglings -Ernährung nach ]
dem bewährten System von

Prof . Dr . Soxhlet
ist in zuvertiissiger (V' eise aus¬
schliesslich nur mittelst des von ]
Prof . Dr . Soxhlet gelbst erfundenen

mit IiBttdrachverscliIoss
D. R.- P. Nr . 57524

durchznführcn . Wer sich vor Miss - {
erfolgen schützen will , v. eise all e Ab- j
ändenmgen Unberufener oder INot'h - i
alimungen zurück und verlange den {

Original -Soililet-Äpparat
mit dem Namenszng des Erfinders ; j
insbesondere achte man darauf, ;
dass jede Flasche diesen Xamenszug
trügt . Sur diesen A pparaten ist eine 1
richtige , vom Erfinder des Systems j
verfasste GebranchsanneiBung hei - J
gegeben .

Alleiaige Fabrikanten 232 .8.6
SBTZBL £ B & CO . , Knnches .

kgl . hayer . Ilof - Gummi - nvd Asbest -Waaren - Fabrik .
Verkaufstellen an allen bedeutend . Orten Deutschlands .
AVo nicht erhältlich , wende man sich direkt an die Firma .

£3

I Perrückenmaaher -Vferkstätte
von

Hermann Bieter,
Pcrrii rh'enviar hti\

Karlsruhe ,
Kaiserstrasss 227 .

Neuanfertigung
aller vorkommenden Ilaararbeitaa .
Garantie für guten Sitz . Naturtrea #

und elegante Ansführung .
Speeialitiit : 2397. — U

anverwttstliche Krause .

Bepariren , Färben tu JUodernisirea
aller älteren Haararbeiten .

| Lager in modernen naararbeitca .
Prompte Erledigung nach auswärts ^

fa ^luffitnflliffler ,
Ltaiserstraße 170,

früher Uetz ’ .'rijej Jnstttut .
Eröfinmiji Mitt « Tept mber .

Ausikhiliche Presptktc sind gra iS
zu babr » bei & ■ Jörg , Kaiscr-
ftraße 170 , im Laten.

Stiundbnngcn daselbst etlticu.
Hochachtimzsvdll

August Ehnier,
Tanzlehrer .

Sf2 . Mach « « usdrücklich Srt<
rauf aafnierifam , d»tz m«i«
Säst urch : an Herrn P . » t e ck ,
sondern an Herr » Ä - Ekmer
verm » ! het ist . 37o9 .l0.10

A. Jörg .

5 di ai ii m in f
in großer Answahit°

einpfichlt 3809 .4 .3

\ hnmt Wolf Wwe.,
4 Karl -Friedrichslraße 4.

Niederlage sänimtlichcr Erzrug-
s urffe der Parfüiueriesabrlk
IF . Wolftf & hvhii .

""Druck uni Vertag von Otto Reuß . Hirlldnrave Nr . 9 m üa . -emec

*
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« ft» «ftCrt ^R î 'ti «» «y 't-5 CC P «*» o
§ | s

Ä f Ä öS | ^ eg. v P sä *£*P £ 2; t»~- .a

<S
-| t lS § s £ . ' JS s L8

- « Ü . 3 3 2 8 3 3JO ,

S»

Li a ^ L ^

_ a .» -p

- Mg

Cß

r̂ O Q
c » gß3fc* a
s- er S> s ;

, . . a p «j> a^ C C
a o
P Lp- jO 'B

c« » rr «
u u c *

5 ?
*
ir ^ ft» s-> si sv p â j-»- *» o — jo
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^ P ; B = o 3 tg " *

ppS ' - OT » g '
j - o « tP to5 TS toj TO « -CO ca Jp to - o , ^ .'LT p © - - - •

©£ Z
' 2 « *c© er ° a 2 -* * to*ff ts ^ 2 < ff2 ^ S » ao2 >© ^ ^ Ä ^ a

‘
to ^ a © ff © p 2 w

1 - 0» ®
3 § > 3 öp

er ;
^ rt co PT

c© a
© öS 2

a @ | | 2g ® g
.TO © TO

^
TO_̂ • ^ * „ ssfa ; ?
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